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a Intelligenz⸗ Blatt 


Bezirk der Königlichen Regierung zu Danzig. 


Rönigi. provinzial ⸗Intelligenz⸗Comtoir, im poſt Local 
= Eingang Plautzengaſſe M 358. b 
* 


Fi Noe 95. Dienſtag, den 24. April 1838. 


N Angemeldete Srem de. 
Angekommen den 23. April 1838. 


Der Koͤnigl. Preuß. Major und Feſtungs⸗ Sppecteue Herr J. b. Heſſenthal 
aus Berlin, Herr Intendantur⸗Rath Henke aus Königsberg, die Herren Kaufleute 
D. J. Sandmann aus Frankfurt a. O, Hunziker aus Paris, Reimer aus Marien. 
burg, C. W. Jaͤger aus Frankfurt a. M, log. im engl. Haufe, Der Koͤnigl. 
Preuß. Sbriſt und Juſpecteur der Iſten Artillerie Brigade Herr v. Safft, der Lieut. 
und Adjutant Herr d. Uechteritz von Breslau, der Koͤnigl. Preuß. Obriſt und Bri⸗ 
8 Herr v. Decker von Königsberg, Herr Director Ernſt von Berlin, log. im 
otel de Berlin. Herr Poſt⸗Seeretair Sorck nebſt Familie aus Oppeln, Frau 
Gutsbeſitzer v. Laßewska nebſt Fraͤulein Tochter aus Sdunowitz, log. im Hotel de 
Thorn. Die Herren Kaufleute Thielheim und Friedlaͤnder aus Marienwerder, log. 
im Hotel d'Oliva Herr Stadtkaͤmmerer Hein, die Herren Kaufleute Osmitius aus 
Mewe, Feiſer aus Kulm, Felske aus Gartze, Herr Gutsbeſſtzer Hüdebraudt aus 
Mileſewe, Herr Panke aus Elbing, log. im Hotel de Leipzig. 


— 8 ———̃ FE 
Bekanntmachungen. - 
Die Prüfung der Freiwilligen zum einjährigen Militairdienſt betreffend. 


1. Die unterzeichnete Kommiffion macht biemit bekannt, daß die te Diesiäh, 
ie Prufung der Freiwilligen zum einjährigen Militair⸗Dienſt g 
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Freitag den 4. und \ BE, 
- . Sonnadend den 5. Mai c. 5 1b. 
Nachmittags 3 Uhr in dem hieſigen Regierungs⸗Conferenz⸗Gebaͤude ſtatt finden wir 77 
Es werden demnach diejenigen junge Leute, welche die Begunſtigung des un 
jährigen: Freiwilligen Milttairdienſtes zu erlangen wuͤnſchen und darauf Auſprü Be 
zu haben vermeinen aufgefordert, ihre desfalſigen ſchriftlichen Antraͤge mit den durch 
die Bekanntmachung vom 19. v. M. Amtsblatt pro 1830 NE 14. Seite 94 u. 9 
vorgeſchriebenen Atteſten bei uns unter der Adreſſe des Herrn Regierungs⸗Rath 0 
v Kahlden Norrmann ſpaͤteſtens bis zum 1. Mai c. einzureichen. 3 9 
Danzig, den 14. April 1838. ö 


Die Departements -Commilfion zur Prüfung der zum einjährigen Militait 
* Dienſt ſich meldenden Freiwilligen 0 
2. Die Briefe unſerer Haupt Poſttage müſſen jetzt Dienſtags und Freitags bis : 
2 Uhr Mittags abgeliefert werden. Hieraus‘ entiteht die aue Wechſe⸗ 


lung ſowohl als Kornmarkt, früher zu beendigen. Es werde er die Wechſel⸗ 
courſe ſtatt, wie bisher, um 12 Uhr, vom 1. Mai ab ſchon um Uhr notirt wer? 
den, und wir erſuchen die Herren Kornfactore, ihren Markt an dieſen Tagen: eben“ 
falls um 11 Uhr zu eröffnen und um 1 Uhr zu deendigen, en es ihnen abel 
anheim, Sonnabends ebenfalls ihre Proben aus zuſtellen . ; 

Danzig, den 21. April 1838. f ® 

Die Aelteſten der Kaufm annſchaf t 

> Sone: Abegg. Eggert. 


AVERTISSE MEN 7 8. 
8 Rachſtehende Bauten, als: 5 
1. der Ausbau der Lehrerwohnung auf dem Schnuͤffelmarkte Ie 65 1 
2. der Ausbau der Wärtermohnung auf dem Bleihofe, 
3. der Ausbau des alten: Criminal⸗Gefängniſſes, ; 
2. der Neubau ber Fahrbruͤcke am Hühnerderge auf der Nlederſtadt, undd 
5. der Bau: einer Ausladebrücke am: Aſchhofe, N u 
8 dem Mindeſtforderaden im Wege der Lieltation in Eutrepriſe überlaſſen wer“ 
den. } : 
Der dies fällige Ausbietungs⸗Termin iſt auf . 8 
Donnerſtag den 26; d. Mrs: Vormittags 11 Uhr 4 ber auch 2 
vor dem 7770 Caleulator Rindfleiſch auf dem Narhhaufe. angefegt,, bei dem au) 
die Anſchlaͤge und Bedingungen eingeſehen werden koͤnnen. ee 7 
Danzig, den 21. April 1838.1 F : 
Die Bau’ Deputation N a 10 
4. Die Eva Jurteczeck derehelichte Bauer Jarob Breſa zu Schülzen ber 
ſzen Amts, hat bei erreichter Großjährigkeit die ier unter Eheleuten bürgerliche“ ke 
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Standes herrſchende Guͤtergemeinſchaft mit ihrem gedachten Ehemann aus geſchloſſen, 
und wird dies hierdurch zur oͤffemlichen Kenntniß gebracht. 
Berent, den 8. Maͤrz 1838. 8 i 
Königlich Preußiſches Land, und Stadtgericht. 


5. Die Maſchienenmeiſterin Petronella Amalia Gehrmann geb. Sleiſchhauer 
don hier, hat nach ihrer am 21. Januar c. erlangten Großiäprigkeit, die in ihrer 
de mit Johann Gehrmann bisher nur ausgeſetzt geweſenen Gemeinſchaft der 
Güter und des Erwerbes mittelſt gerichtlicher Erklaͤrung vom 3. d. M. für immer 
aus geſchloſſen und wird ſolches hiermit zur offentlichen Kenntniß gebracht. 
Elbing, den 9. Februar 1838. a 
Königlich Preuß. Land. und Stadtgericht. 
f t i e d Ehe f 


6. Meine am 18. d. vollzogene Verlobung mil Fraͤulein Emilie Senger, 

Tochter des Herrn Poſt⸗Kommiſſarius Senger zu Marienwerder, beehre ich mich 

ergebenft anzuzeig n. Pohl, 5 
Danzig, den 20. April 1838. Stadt ⸗ Bau- Inſpector. 
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2, Din am 19. d. M. an Zahnkrampfen in einem Alter von vier Monaten 
erfolgten Tod unſers geliebten Kindes Thereſe, zeigen innigſt betrübt, in Stelle 


deſonderer Meldung, Verwandten und Freunden unter Verbittung von Beileidsbe 
zeugungen hier durch ganz ergebenſt an. J. G. Plagemann nebſt Frau. 
Günthershof dei Olida, den 20. April 1838. 


8. Das geſtern um 10 Uhr Abends, nach mehrjährigen Leiden, an gaͤnzlicher 


Entkraͤftung erfolgte ſanfte Dahinſcheiden meines geliebten Brudere, des Magiſtrats⸗ 


Caleulaters Carl Ludwig Schröder, im 5 ſten Lebensjahre, zeigt für ſich und im 
‚Namen feines einzigen, nicht anweſenden Sohnes, hiemit ergebenit an. 
Danzig, den 21. April 1838. Heinriette Schröder. 
Unzsetgem 


9. Dreißig bis Vierzig Tauſend Thaler find im Laufe des Monats 


Fal dieſes Jahres ganz oder theilweiſe gegen maͤßige Zinfen und genuͤgende hyo⸗ 


hekariſche Sicherheitsbeſtellung auf laͤndliche Güter zu begeben. Darlehnsbenoͤthig⸗ 
te, weiche die vorgeſchriedenen Bedingungen zu erfüllen im Stande find, belieben 


AS unter Mittheilung ihrer Acguiftions:Dofumente an den Criminal⸗Rath Skerle, 
Langgaſſe W 399., ee # 


Danzig, den 21, Maͤrz 1838. g 
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ARE REN u. a | 
10. Auf mehrſeitiges Verlangen 4 
werden Mittwoch den 25., die italieniſchen Sänger das dritte und letzte Pong ) 
im Hotel de Berlin, die Ehre haben zu geben, und werden in dieſem Konzert dur we 
gaͤngig neue, ſowobl komiſche als feridfe Piecen vorgetragen. Der Anfang it 02 R 
eiſe 7 Uhr. Billete find in unſerer Wohnung Hotel de Berlin, ſowie auch in den 
Muſikalienhandlungen der Herren Reichel und Nötzel zu haben. ; 4 
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PM, 
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Paolo Perecini & Heilmann. 5 
ges8000000000000220009000n2002000022} he | 
12 Das Gaſthaus in der Junkergaſſe, genannt die 2 Mohren, iſt zu 71 
verkaufen oder zu vermiethen. Näheres Johannisgaſſe W 1325. ’ 3 „ 
SSS OSS OOO Be 

12. 1 N erhält derjenige, welcher Ehrenbergs Andachtsbuch „für Frohe und 2 
Trauernde,“ das den 14. h. verloren iſt, Iſten Damm AZ 1124. abgiebt. TE 


STEINE WERELEN, — 
Schiffer Carl Liepolt, Steuermann L. Klaue von Magdeburg — ladet nach 
Bromberg, Frankfurt a. O., Berlin, Magdeburg und Schleſien. Naͤheres bei f 
Ber J. A. Piltz, vereideter Frachtbeſtaͤtiger.. 
14. Schiffer Ferd. Otto aus Bromberg, Kahn u 182. B. G., ladet nach f 
Thorn, Wloclawek, Plock und Warſchau. Raͤheres bei Mo 

. A: Piltz, vereideteer Frachtbeſtaͤtiger. 12 
18. Bei meiner Abreiſe nach Thorn unterlaſſe ich nicht mich den hohen Herr! 
ſchaften und Einem verehrungswürdigen Publikum beſtens zu empfehlen, und inden 
ich für das mir bisher geſchenkte fo ſchaͤtzenewerthe Zutrauen und Wohlwollen wei, 
nen tiefgefühlten Dank abſtatte, erlaube ich mir gleichzeitig die ergebene Bitte DM 
zuzufügen, mir daſſelbe auch ferner guͤtigſt erhalten zu wollen, da ich nach Verlauf 
don 2 Monaten wieder zurückehren werde. i IP: Torreffe, 
N 3 anzlehrer. 5 
16. 100 find gegen Unterpfand und Wechſel aus freier Hand zu verleihen. 
Naͤhere Nachricht wird ertheilt Breitg. 1103 1 Tr. hoch, Mittags von 11—1 WI 
17. Breitegaſſe M 1140. werden Hauben gewaſchen und gemacht, wie auch 
75 Dun ee Mode zu EN billigen Preiſen verfertigt. ser 
? in alter Bottig von circa. 10 - onnen, wird zu. 
ferſtadt Me 121. g 5 te e In 
19. Ein Haus Johannisgaſſe 1374. mit 8 Stuben, eins Tobias gaſſe 1661. 
mit 6 Stuben, fo wie der nahe der grünen Brücke gelegene Freiheits- Speicher, BE 
hen zu vermiethen oder unter ſoliden Bedingungen zu verkaufen; 10 Wohnungen 
En 1 EN Bra jährliche Zinſen tragend, find zu verkaufen. Nachr 
iſcherthor ; Zt BR; 
20. Ein Schuppen nebſt anliegendem Hofplatze, zu verfdiedenen Zwecken, wie 
zu einer Hols⸗ und Torf⸗iederlage ſich eignend, iſt zu vermieten. Raͤheres Tag“ 
netergaſſe M 1310. 0 r 0 i 25 
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5 N daß wir in dem Haufe Aften Damm» und Breitegaſſen⸗ Ecke NZ 1131. ein N 


5 N 


Yum ütigen Zuspruch. 5 €. Oniring & Co. 42 

N 8 24. April 1838. . ei 
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Bermietfungem 


22, In dem Kaufe Hochſtrieß M 4. iſt die Obergelegenheit, beſtehend aus 3 
beguemen Zimmern mit Eintritt in den Garten, auch Einfahrt und Stalung für 


2 


Pferde zum Sommerverguügen zu vermiethen. Das Nähere erfährt man daſelbſt. 


Baumgartſchegeſſe M 1033. if eine Unlergelegenheit mit eigner Thüre 
und Wökeherwaee 11 Michaeli zu vermiethen. Zu erfragen Tiſchlergaſſe 610. 

24. em Frauengaſſe W 831. find zwei menblirfe Zimmer vis à vis ſofort bil⸗ 
3 zu vermiethen. em . . 22 4 

5. Auf der Brabank das Haus M 1774., zu einer Schmiede oder fenftigen, 
Fabrik⸗Geſchaft anwendbar, mit mehreren Studen, Küchen, Kammern, Böden und 
Hof oder Gartenplatz, iſt zum 1. October zu vermieten, und daruͤber das Raͤhere 
zu erfahren Gerbergaſſe W 63. l 0 i = 
26. Sandgrube A2 391. iſt eine Sommerwohnung nebſt Eintritt in den Gar- 


li 
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ten zu bermiethen. 


N Langenmarkt N 452. find zwei meublirte Zimmer an einzelne Herren zu 


vermiethen und ſogleich zu beziehen. 


22. Hinter dem Stift am Olivaer Thor u 566. find 3 Stuben nebſt Küche, 

Speiſekammer und Eintritt in den Garten zum Sommervergnüugen ſogleich zu vers 

miethen. Das Nähere daſelbſt. a . 

28. Oliva NE 87. iſt ein Saal nebſt 2 Zimmern, Küche, Kammer und Ein⸗ 

tritt in den Garten zum Sommervergnuͤgen im Ganzen ſogleich zu vermiethen. 

5 ern ® 

W. Mittwoch, den 25. April um 9 Uhr Vormittags, ſollen auf freiwilliges 

Verlangen in dem Hauſe Hundegoffe W 312. ͤͤſſentlich an den Meiſtbietenden 

verkauft werden. ER x gu 
1 Sekretair, 3 Sophas, 3 Kommoden, 16 Tiſche aller Art, 1 Dulzend gen 


bolſterte Stühle, 1 Dutzend dito mit Pferdehaarbezug, 1 Dutzend Rohrſtühle, 11 


Bettgeſtelle, 1 Wiege, Kleider, Glas- und Stiefelſchränke, 2 Nepofitorien, 1 Ka- 
min und ein großer Betiſchiem, Koͤrbe, ee diverſts Hausgrräthe und 1 


Parthie Kinder- Spielzeng. Ferner: 
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1 Halbwagen, 1 Feuragewagen, 1 Kutſchgeſchirr auf 2 Pferde, einiges ZUM 
zeug, 1 Hechſellade und verſchiedenes anderes Stallgeraͤth. 43 
N Die Auktion wird mit den Wagen anfangen. ER 
— 
Sachen zu verkaufen in Danılg 

Mobilia oder bewegliche Sachen, 


30. Sleiſcherzaſſe M 147. ſteht eine Fehr gute Drehbank und Hobelbank billig 
zum Verkauf. 
31. Saat- Wilken und Kleeſaamen erhalt man billigt Ohra M 83. 
32. Wintergrün iſt Ohra W 33 kaͤuflich zu haben. ich 
33. Mehrere neue Putz⸗Gegenſtaͤnde gingen mir fo eben ein, und erwarte 7 
die zweite Sendung des von meiner Frau auf der Meſſe Gewaͤhlten ebenfalls n 
kurzer Zeit. Fiſchel, Langgaſſe W 401. 
FFC 
Sachen zu verkaufen außerhalb Danzig. 
Immobilia oder unbewegliche Sachen. 
34. x (Rothwendiger Verkauf.) f 
Das der Slorentine Renate feparirten Solch geb. Sommer zugehoͤrige, 7 
dem Hoͤheſchen Dorfe Scharfenort unter der Dorfs * 11. und 15. des Hypothe⸗ 
kenbuchs gelegene Grundſtück, adgeſchaͤtzt auf 76 Na 13 Sgr. 4 &, zufolge de a 
nebſth ppothekenſcheine und Bedingungen in der Regiſtratur einzuſehenden Taxe, fol. 
N den 24. Juli 1838 Vormittags 10 Uhr 8 
an hieſiger Serichtsſtelle verkauft werden. = 
j Bönigl. Land» und Stadtgericht zu Danzig. a 
—— —— — — — — — ͤ— 
Edlietal „Citation. 
35. Nachdem der Second⸗Lieutnant Eduard Salzmann, vom iſten Bakaillen, 
Danzigſchen, sten Landwehr⸗Regimenks von dem, ihm im Jahre 1832 nach London 
ertheilten, einjaͤhrigen Urlaub, dis jetzt nicht zurückgekehrt iſt, ſich vielmehr von du 
weiter entfernt dat, und aller Warnungen ungeachtet nichts gethan hat, die geſechh 
chen Folgen feines Vergehens abzuwenden; ſo hat des Könige Majeſtaͤt durch 
Allerhöchſte Kabmets⸗Ordre vom 25. Februar c. die Einleitung des geſetzlichen B t 
fahrens gegen ihn zu befehlen geruht. Demgemaͤß iſt der Deſertionsprozeß verfügt, 
und es wird daher 
der Second⸗Lieutenant Eduard Salzmann b 
hierdurch vorgeladen, ſich binnen drei Monaten, zuletzt aber in dem, auf 
5 f den 25. Auguſt c. Vormittags 10 Uhr * 
vor dem unterſchriebenen Diviſſons⸗Auditeur, Langgaſſe W 521., angeſeßten perem ⸗ 
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toriſchen Termine perſönlich einzufinden, und ſich über feine Entfernung zu verant- 
worten. Beachtet er dieſe Vorladung nicht, ſo wird nach Vorſchrift der Edikte vom 
12. Juni 1743 u. 17. November 1764 wider ihn in contumaciam erkannt werden: 
daß er unter dem Verlust aller Ehren und Würden für einen Deſerteur zu 
erachten und ſein Bildniß an den Galgen zu heften; fein: ſaͤmmtliches, fowoht: 
gegenwaͤrtiges als zukanftiges Vermögen aber zu confisciren und der Koͤnigl. 
Regterungs⸗Haupt⸗Kaſſe hierſelbſt zuzuſprechen ſei. 2 . 
3%, Zugleich wird der offene arreſt üder das Vermögen des pr Salzmann vers 
Hänge, und haben daher alle diejenigen, welche Gelder oder andere Sachen von ihm 
hinter ſich haben, davon ſofort, bei: Berluft ihrer Rechte daran, Anzeige zu machen, 
ius beſondere aber dem Entwichenen, bei Strafe nochmaliger Erſtattung, unter kei⸗ 
nerlei Vorwand, davon etwas zu verabfolgen. je 
Danzig, den 18. April 1838. 8 
f er Königl. Preuß. Gericht der zweiten Divifion.. 
5 v: Lukowiz, : } a „Bormann, 8 
General Major und Beigade, Kommandeur Deiviſſons⸗Audikeur⸗ 
ür den abweſenden Diviſtons⸗Kommandeur. ö 
— U —— ů ů ů ů ů 8 — ran men 
Am Aten Oſterfeiertage den 16: April ſind in nach den ann ten Kirch eu 
sum erfien Male aufgeboten: f 
Sl Marien Der Bürger und Frifeur Guſas Gültkr mit Igff. Renate Kevendt: 
5 Der Kutſcher Wilhelm Starkert hieſelbſt mit Igfr. Johanna Schubert. 
N Der InſtrumentenmacherGebilfe Carl Schumann mit Igfr. Elifaberb Thimm: 
Der Bürger und Buchbinder Carl Briſchke mit Igfr. Wilhelmine Wannhoff. 
Der Diener Jacob Gepp bieſelbſt mit Jeanette Meierr. 5 
Der Buͤrger und Schneider Idhann Grimm mit! Igfr. Mariane Thiel. 
Der Unterofizier Eduard Fuchs m. Igfr Juliane Imhoff. 
Königs! Kapell': Der Schiffszimmergeſell Carl Gottlieb Schikowski und deſſen verlobte Braut 
Mathulde Laurg Stangenberg. 5 
. „Der Kleidermacher Johann Büßke, wohnhaft in Weich 
lobten Braut Carolina Krauſe 
Der Bürger: und zünftige Schuhmachermeiſter Auguſt Günther mit ſeiner ver⸗ 
lobten Braut Igfr. Maͤthi de Laura Draht 
Der b ie Jo ſeph Reiß mit ſeiner verlobten Ifgr. Braut Ayna Eliſa⸗ 
. betb Labuhn. 5 f 8 
er Bürger und Klempner Jödbann Eduard Kambacher mit‘ feiner verlobten: 
Igfr. Braut Carofine Henriette Petſch. . 2 
Der Bürger und Kleidermacher Cbriſtoph Grimm mitt feiner: verlobten Jungfer 
„Braut Mariane Catharina Thiel! 5 N Fut: 
i e m Ka Sr Bukowski mit‘ ſeiuer verlobten Igfr Braut 
. a Renate Henriette Schröder:. ’ + 
Sin Johann. Der e Brauherr Herr Guſtav Heinrich Krüger mit: Igfr. Nenat 
8 lorenzine Tell.. 8 1 . N 
Jarmelittr. Der Kaufmann nnd Bürger Herr Anton von Mach mit' der verlobten Igfr⸗. 
Ze Sera re Dh mi fe Ma og an, an 
Junggeſell Chriſtia t mit Igfr. Anna Fabian: NR 
Der Junggeſell Friedrich Gnoß mit 55 Witiwe Helene Ehof geb» Czopps. 
Der Haus diener Joſepb Bock mit der verlabten Braut Elisabeth Helwich. 


. 


> elmuͤnde, mit! feiner: ver⸗ 


1 
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x 5 1 
Der Hausdiener Jacob Jepp mit der verlobten Braut Jeanette Meyer. * 
Der Unteroffizier im Koͤnigl. aten Inf. Negt dte Comp. Johann George Krön⸗ URS, 
N f ke mit ſeiner verlobten Igfr. Braut Juliane Oginski. 1 7 
Der Arbeitsmann und Wittwer Joſeph BWinigfi mit Catharina Lehman pie > 
St. Catharinen. Der Sa Ludwig Herrmann Kurſikowski mit Jungfer Amalie Mahl 


icht. PN y 
Der Barbiergehilfe Joſeph Expeditus Seraphim Dreſcher mit Henriette Amal 5 


kartens. j Cm 
Der Bürger und Eigeuthümer Johann Heinrich Fiſcher, Wittwer, mit Frau 7 
ſtantia Fiedler geb. Möller. 4 


FOREN Der Kleidermacher Johann Buske mit Caroline Wilhelmine Krause. ten. 

St. Brigitta. Der Barbiergebilfe Joſepb Seraphim Dreſcher mit Igfr. Heinr. Amalie Mor ohn 7 
St. Trinitatis. Der Koͤnigl. Steuer⸗Controlleur zu Koͤuigsberg Herr Carl Albert Auguft 3 4 
mit Fraͤulein Wilhelmine Amalie Roſalie Neumann. Arielle 

Der Bere und Schuhmacher Jacob Bukowski mit Jungfer Renate Hen“ 


- ſchroͤder. 0 25 
St. Bartholomäi. en a“ Klempner Johann Eduard Kamvacher mit Igfr: Carolina Hen 
a a riette Petſch. ; 17 
St. Salvoter. Der Schmiedegeſell Karl Leopold Schoof mit Igfr. Wilhelmine Antoinsite M, 
Dor Bürger und Buchbinder Herr Karl Ferdinand Briſchke mit Igft. Flore 
t Wilhelmine Wannhoff. udn g 
St. Barbara. Der Tiſchlergeſell Auguſt Ludwig Lehnhardt mit Frau Renate Theodoſia Fre“ 
thal geb. Knetſch. 1 
"Der Kornmeſſergehilfe Jacob Piper mit Wilbelmine Amalie Treptau. opbis 775 
Der . Johann Peter Herrten, Wittwer, mit Igfr. Anna Marie se 
abietzki. 5 Rieß 
Der Bürger und Klempnermeiſter Carl Ludwig Schreiber mit Igfr. goulſe 2 A 
- riete Hamann. 5 Na 
Heil. Leichnam. Der Bürger und Fuhrmann Franz Eduard Loͤwenau mit der verlobten Bran ' 
Jungfrau Heinriette Fademrecht aus Schönrehr, 2 


N 
Anzahl der Sebernen, Copulirten and Geflsrden:n. 


2 Vom 8. bis den 16. April 1838 1 
wurden in ſaͤmmtlichen Kirchſprengeln 29 geboren, C Paar, copalirt, r N 
> 22 Perſonen begraben. : 


